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Grillen bei Silke Block und Rainer Bundies  

in Glücksburg am 15. Juli 2018 

 

Wie in all den Wochen zuvor herrschte auch an diesem Sonntag strahlender 

Sonnenschein mit einigen malerischen Wölkchen am Himmel. 

Auch wenn Willi Quandt, wie wahrscheinlich viele andere auch, lieber Regenwetter 

gehabt hätte, begrüßte er gutgelaunt die zahlreichen Gäste, die Silke Block  und Rainer 

Bundies erstmalig zu sich nach Glücksburg eingeladen hatten. Auf dem traumhaften 

Grundstück mit Blick auf die Flensburger Förde bis hin nach Dänemark hat Familie 

Bundies für uns die Tische gedeckt. 

Zur Stärkung grillte fachmännisch der Sohn die Galloway-Steaks und -Hacksteaks, 

Schweine-Grillfleisch und Galloway-Grillwurst. Mit den zahlreichen mitgebrachten 

Salaten und Beilagen war dies ein sehr leckeres Mittagessen! 

Gut gesättigt ging es nun selbstverständlich hinaus auf die Weiden am Rande des 

Golfplatzes, um den neuesten Stand der Gallowayzucht in Augenschein zu nehmen. 

An der Flensburger Förde am Rand eines Golfplatzes gelegen haben sich Silke Block und 

Rainer Bundies ein kleines Anwesen gekauft. Am 1.5.2013 bezogen die ersten zwei 

Mutterkühe und eine Färse ihr neues Zuhause auf 5 ha. Heute halten Silke Block und 

Rainer Bundies auf mittlerweile 17 ha 22 Galloways. Die Herde besteht überwiegend aus 

schwarzen Galloways. Die erste Gruppe, die Mutterkühe mit Kälbern, wollte sich uns 

Besuchern nicht zeigen, sondern suchten immer den Schatten und die Ruhe entfernt von 

uns. Um die zweite Gruppe mit den Bullen zu sehen mussten wir ein Stück Weg 

zurücklegen, da auch diese Tiere sich vor Sonne und Wärme schützende Bäume gesucht 

haben. Die Bullen haben sich alle sehr ausgewogen von der Entwicklung präsentiert. Die 

dritte Gruppe waren die Färsen, die ebenfalls dem Schatten den Vorrang gaben. 

Wieder zurück am Wohnhaus klang das Treffen bei Kaffee und Kuchen gemütlich aus. 

Vielen Dank für den schönen Sonntag! 

Anja Harder 

Schrift- und Pressewartin 

 


